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„Natur und Äultur. (1, Auch die Natur und Kulturwissenschaft sott in den

Dienst der christlichen Pädagvgik treten, Vor sieben Jahrzehnten erschien ein präch

iiges Büchlein von K, Sutter, betitelt- „Gott erkennbar aus seinen Werken". Die
auch damals schon erschienene Münsterer Zeitschrift „Natur und Offenbarung" hat
Treffliches geleistet. Aber dem seither eingetretenen Ausschwung der naturwissen
schaftlichen Forschung und der gleichfalls zunehmenden Aggression auf die kathol
Kirche bedürfte es eines auf der ganzen Höhe stehenden Organs und dies haben
wir in Dr. Böllers ausgezeichneten Zeitschrift „Natur und Kultur" in

München.
Literatur. Ein werter Kollega wünschte Auskunft über Agnes Günthers

Werk: „Die Heilige und ihr Narr". Wäre vielleicht der eine und andere

unserer Leser so freundlich, in einigen Zeilen sich darüber auszusprechen?

«chulnachrichten. Wegen des dringenden „Börsenberichtes" und
anderer Beiträge mußten Nachrufe und Schulnachrichten leider nochmals verscho-
ben werden.

* Krankenkasse
des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.

(Bundesamtlich anerkannte Kasse.)

Der vorläufige Jahresabschluß unserer herrlichen Institution hat ein

sehr erfreuliches Resultat ergeben; die M i t g l i e d e r z a h l ist auf 148 gestiegen,

(Bestand vom 25. Dez, 16.) Also Zuwachs 25. Leider hat der Tod zwei liebe

Vereinsgenossen dahingerafft (si Holenstein-St, Peterzell und f Baumgartner-Arbon),

Krankheitsfälle 14, inbegriffen eine Wöchnerin; der Zahl nach nicht gerade

übermäßig viele, aber mehrere von sehr lauger Dauer; 50, <>0 und 152

Krankentage usw.; total 652

(à Fr. 4) 2528 Fr.
1 Wöchnerin 42 „

Total Ärankengelder 2570 Fr. (Fr. 1000 mehr als im Vor-
jähre!) Die höchste bisher ausbezahlte Summe; trotzdem ist ein Vorschlag von

Fr. 1600 erreicht. (Pro Mitglied Fr 11) ; das Vereinsvermögen hat den

schönen Betrag von Fr. 16,000 überstiegen (pro Mitglied Fr, 108).
Viele Krankenkassen haben im abgelaufenen Rechnungsjahr Rückschläge zu

verzeichnen und müssen daran gehen, ihre Mitgliederbeiträge zu erhöhen — und
bei uns diese Zahlen!

Was das herrliche Resultat in einem noch schönern Lichte erscheinen läßt, ist

der Umstand, daß die verdiente Kommission im letzten Jahr von jeglicher Propa-
ganda absah; sie sagte sich, die leistungsfähige Institution müsse
durch ihre segensreiche Wirksamkeit das Zutrauen unserer
Freunde selbst erwerben. Sie hat es getan — und wird es weiter tun,

Ihr unsere soziale Weiterarbeit! Gottes Segen ruhe auch in Zukunft über ihr.
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